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Worum geht es bei der KVP German-Uzbek Textile Partners? 
Bei der geplanten Kammer- und Verbandspartnerschaft (KVP) zwischen GESAMTMASCHE und 
UZTEXTILPROM geht es um die Stärkung des usbekischen Verbandes, die heimischen Textil- 
Unternehmen zu unterstützen, den Anforderungen des deutschen und europäischen Marktes gerecht 
zu werden. Damit soll vor allem der Export nach Deutschland und Europa ausgeweitet werden. 
Letztlich soll dies zur langfristigen Sicherung und Steigerung von Arbeitsplätzen und Einkommen in 
Usbekistan beitragen. Das KVP-Projekt schließt thematisch an eine geförderte Kleinmaßnahme an, die 
GESAMTMASCHE und UZTEXTILPROM mit dem Fokus Exportförderung im 1. Halbjahr 2022 
durchgeführt haben.  
 
Die KVP soll sich zunächst über 3 Jahre erstrecken (Phase 1). Ein Anschlussprojekt (Phase 2) wird 
angestrebt. Im Rahmen des Partnerschaftsprojektes wird GESAMTMASCHE den Partnerverband 
UZTEXTILPROM v. a. unterstützen,  
▪ sein Serviceangebot für usbekische Unternehmen mit Blick auf deren Herausforderungen bei der 

Erschließung des europäischen Marktes auszuweiten (Ergebnis 1)  
▪ in Kooperation mit lokalen Trainingseinrichtungen den Unternehmen geeignete Schulungen 

anzubieten (Ergebnis 2) und 
▪ konkrete Kooperationen sowohl mit europäischen/deutschen Firmen als auch zwischen 

Clusterbetrieben und heimischen (K)KMUs anzubahnen und u.a. mit Coaches/Mentoren zu 
begleiten, damit erfolgreiche Kooperationen zustande kommen (Ergebnis 3). 

 

Welche Aufgaben hat der Langzeitexperte (LZE?) 
Hauptaufgabe des Langzeitexperten ist es, Uztextilprom kontinuierlich bei der Durchführung der o. g. 
Projektaktivitäten zu unterstützen und zu begleiten. Der LZE fungiert für GESAMTMASCHE als zentrales 
Bindeglied und Kontakt vor Ort. Der LZE vernetzt sich mit projektrelevanten Akteuren vor Ort (GIZ, 
Provinzgouvernements, Bildungseinrichtungen). Er erstellt periodisch Statusberichte an 
Gesamtmasche, die in die regelmäßige Berichterstattung an sequa einfließen. Der/die LZE wird von 
Gesamtmasche ausgewählt und die Auswahl mit Uztextilprom abgestimmt wird.  
 
Folgendes Profil des LZE wird erwartet: 
▪ Mindestens 10 Jahre Erfahrung in der Arbeit mit Entwicklungsländern, davon möglichst 4 Jahre vor 

Ort in einem Entwicklungsland. 
▪ Mindestens 8 Jahre Beratungs- und/oder Trainingserfahrungen in Entwicklungsländern  
▪ Mindestens 8 Jahre Arbeitserfahrung im Privatsektor, gerne bei Organisationen der verfassten 

Wirtschaft (Kammern, Verbände) 
▪ Mindestens 5 Jahre Arbeitserfahrung mit/in GUS-Ländern 
▪ Erfahrungen mit dem Textilsektor von Vorteil. 
▪ Ausgeprägte Teamfähigkeit – LZE arbeitet eng mit dem Uztextilprom-Team zusammen 
▪ Offenheit und Respekt gegenüber verschiedenen politischen Systemen und Kulturen 
▪ Sehr gute russische Sprachkenntnisse, Usbekisch von Vorteil. 
▪ Start: so bald wie möglich. 
 
Für die Arbeit des LZE gelten folgende Rahmenbedingungen:  
Für die Implementierung des Projekts ist es wünschenswert, dass der LZE eine Aufenthalts- und 
Arbeitserlaubnis in Deutschland besitzt, mit Wohnsitz und Steueransässigkeit in Deutschland. 
(Ausnahmen sind möglich, wirken sich aber finanziell stark aus). 



 

− Die LZE-Position ist als 100 %-Stelle (40 Std./Woche) geplant.  

− Der LZE ist kontinuierlich vor Ort.  

− Pro Jahr sind 2 Reisen nach Deutschland vorgesehen (bei günstigerer Economy-Buchung sind 
weitere Reisen möglich).  

− Der LZE wird bei der Einrichtung und dem Unterhalt eines Projektbüros finanziell unterstützt.  

− Bei Bedarf ist die Anstellung einer Projektassistenz möglich. 

− Die Tätigkeit kann im Anstellungsverhältnis (Entsendung) oder mit Honorarvertrag ausgeübt 
werden. Beim Honorarvertrag muss der LZE jedoch darauf achten, dass kein 
Scheinselbstständigkeit entsteht (keine finanzielle Abhängigkeit von GESAMTMASCHE als 
alleinigem bzw. Hauptauftraggeber). 
 

Alternativ kann geprüft werden, ob eine Beauftragung als „intermittierender LZE“ möglich ist.  
Hierbei ist der LZE nicht kontinuierlich vor Ort, sondern besucht Usbekistan regelmäßig für mehrere 
Tage oder Wochen. Die Anzahl der Reisen würde dann deutlich angehoben. Die o. a. Hinweise zum 
Projektbüro gelten auch für den intermittierenden LZE. 
 
BMZ-Informationen zu Kammer- und Verbandspartnerschaften allgemein: 
Kammer- und Verbandspartnerschaften | BMZ 
 
Kontakt: 
Silvia Jungbauer 
Hauptgeschäftsführerin Gesamtmasche 
jungbauer@gesamtmasche.de, Mobil: +49 1520 9267586 

https://www.bmz.de/de/themen/privatwirtschaft/kammern-und-verbaende/kammer-und-verbandspartnerschaften-17030
mailto:jungbauer@gesamtmasche.de

